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Wasserentnahmeverbot für Oberflächengewässer 
bleibt bestehen 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit verlängert das Landratsamt Konstanz das derzeitige Verbot 
der Wasserentnahme aus Oberflächengewässern bis 31. August 2018. Weiterhin vom Entnahme-
verbot ausgenommen bleiben der Bodensee, der Hochrhein und die Radolfzeller Aach. 
 
Das am 3. August erlassene Verbot galt zunächst bis 17. August. Nach wie vor führen viele Bäche und 
Flüsse im Landkreis Konstanz jedoch nur sehr wenig Wasser. Darüber hinaus lässt die Wetterprognose 
weiterhin sommerliche Temperaturen und insbesondere keinen nennenswerten Niederschlag erwar-
ten. 
Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt; Fische, Kleinlebewesen 
und Wasserpflanzen leiden zudem unter den erhöhten Wassertemperaturen. Um eine weitere Ver-
schärfung der Situation zu verhindern, sieht sich das Landratsamt Konstanz veranlasst, das Verbot zu 
verlängern. Dieses gilt sowohl für Wasserentnahmen im Rahmen des Gemeingebrauchs als auch für 
alle bisher erlaubten Entnahmen. Ausgenommen sind jedoch Wasserentnahmen für das Tränken von 
Vieh und das Schöpfen mit Handgefäßen. 
Wer das Verbot missachtet, hat mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 Euro zu rechnen. 
Die vollständige Verlängerung der Allgemeinverfügung ist auf der Homepage des Landratsamtes un-
ter www.LRAKN.de/bekanntmachungen einsehbar. 
  

Erhöhte Waldbrandgefahr im Kreisgebiet 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit in Verbindung mit sehr hohen Temperaturen ist im gesamten 
Kreisgebiet von einer erhöhten Waldbrandgefahr auszugehen.
Vor diesem Hintergrund bittet das Kreisforstamt alle Waldbesitzer und Waldbesucher eine erhöhte 
Sorgfalt im Umgang mit offenem Feuer. 
Insbesondere sollten im Wald bzw. Waldrandnähe keine Lager- oder Grillfeuer entzündet werden. Dies 
gilt auch für ansonsten freigegebene Feuerstellen. 
Waldbesitzer sollte in der aktuellen Situation auf das Verbrennen anfallenden Reisigs verzichten, da 
solch Feuer rasch außer Kontrolle geraten können. 
Nicht zu unterschätzen ist die Gefahr durch weggeworfene Zigaretten. Das Forstamt bittet daher dar-
um das allgemeine Rauchverbot im Wald nach Landeswaldgesetz strikt zu beachten. 
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e-Mail:  gemeinde@eigeltingen.de
Internet  www.eigeltingen.de

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale Rathaus  07774/9322-0 
Frau Klaus, Sekretariat BM  9322-11 
Herr Fritschi, Bürgermeister  9322-12 
Frau Lütte, Kämmerei  9322-13 
Frau Meineke, Kasse  9322-14 
Frau Nadig, Rechnungswesen,  9322-23 
Herr Beitlich, Grundbuchamt  9322-16 
Frau Federer, Standesamt  9322-17 
Herr Braun, Hauptamt  9322-18 
Herr Kech, Hauptamt  9322-25 
Frau Eydner, Hauptamt  9322-24 
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro  9322-19 
N. N., Steueramt  9322-20 
Herr Strähle, Forst  9322-22 
(Handy)  0172/6232959
Bauhof  07774 8104
Frank Martin, Bauhofleiter 0172 6233107
Wassermeister
Fuchs, Joachim 07774 922408
Fuchs, Joachim Handy 0172 7226656
Fuchs, Joachim privat 07774 1720

Kindergarten „Löwenzahn“ 07774 7693
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de

Kindergarten Honstetten 07774 6080
Kindergarten Heudorf 07465 2738

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen                07774 939690

Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.
(Di. 10-12 Uhr)  07732/823388-6

Kinderferienprogramm 
Hallo liebe Kinder und Eltern, 
für die kommenden Programmpunkte sind noch Plätze frei: 

Nachtwanderung 24.08.2018  Anmeldeschluss: 23.08.2018 

Radtour rund um Eigeltingen am 27.08.2018 Anmeldeschluss: 23.08.2018 
Besuch beim Bürgermeister und der Polizei
am 30.08.2018    Anmeldeschluss: 24.08.2018 

Kung-Fu für Kinder am 01.09. oder 08.09.2018 Anmeldeschluss: 30.08. / 06.09.2018 

Schnitzeljagd in Heudorf am 06.09.2018 Anmeldeschluss: 30.08.2018 

Wer also Interesse hat und gerne noch dazu kommen und mit machen möchte, kann sich 
also gerne auf dem Rathaus bei Frau Klaus (Tel. 07774 9322-0) noch anmelden. 

RATHAUS Infos

Grababräumung  
Friedhof Eigeltingen  
und Ortsteile 
Ab Ende September werden vom Bauhof 
der Gemeinde Eigeltingen abgelaufene Grä-
ber abgeräumt. Nutzungsberechtigte, die 
gerne ein Grab abgeräumt haben möchten, 
werden gebeten, bis spätestens Freitag, 
den 31.08.2018 einen schriftlichen Antrag 
auf Grababräumung zu stellen. 
Für die Gräber in den Ortsteilen sind die 
jeweiligen Ortsvorsteher zuständig. 
 
Von der Verwaltung wird dann geprüft, ob 
das gewünschte Grab abgeräumt werden 
kann. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Fe-
derer, Tel. 07774/9322-17, gerne zur Verfü-
gung. 
 
 
Wer vermisst was? 
•	 Schlüssel an rotem Etui 
 
Gefunden: in der Hinterdorfstraße in Eigel-
tingen  
  
Nähere Angaben hierzu im Rathaus, 
Zimmer 1, Tel. 07774-932219 
 
 
Keine Dienststunden  
von OV Werner Hirt 
In der Zeit vom 29. August 2018 bis ein-
schließlich 12. September 2018 finden keine 
Dienststunden von OV Werner Hirt statt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich an die 
Rathaus Mitarbeiter in Eigeltingen. 

Werner Hirt 
 
 

Information zur DRK- 
Mitgliederwerbung 2018  
Beginn: Montag den 20.08.2018 bis ca. 
Mitte September 2018 
 
Die Mitgliederwerbung des DRK-Kreisver-
bandes Landkreis Konstanz e.V. wird  
in der KW 34 beginnen. Es handelt sich hier-
bei um eine Passive-Mitgliedschaft,  
die einen jährlichen Förderbeitrag beinhal-
tet. 
  
Die Besuche an den Haustüren werden von 
10.00 Uhr bis 20.00 Uhr erfolgen. 
Um Missbrauch der Aktion vorzubeugen, 
weisen sich die Werber durch ihre DRK-Aus-
weise aus und sind auch durch ihre Kleidung 
erkennbar: 
Weißes T-Shirt / Sweatshirt/ rote Weste mit 
Namensschild. 
  
Wichtig für die angesprochenen Bürger: 
Die Werber dürfen kein Bargeld anneh-
men!  
  
Die Mitgliedschaft kann nur über ein An-
tragsformular vereinbart werden und ist 
keine einmalige Spende.  
 
Das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis Kon-
stanz ist in besonderer Weise auf die Unter-
stützung durch fördernde Mitglieder ange-
wiesen. In Zeiten immer knapper werdender 
Finanzierungsmittel sind die Mitgliedsbei-
träge wichtiger Garant dafür,  dass die um-
fassenden Angebote des DRK `s wie das „ Ju-
gendrotkreuz“, der  „Mobile Soziale Dienst“ , 
die „Senioren – und Behindertenarbeit“, der  
„ Katastrophenschutz „ und vieles mehr wei-
terhin aufrecht erhalten werden können. 
  
Ein mitgliederstarkes Rotes Kreuz kommt 
letztendlich den Bürgern selbst zugute. Des-
wegen hofft man seitens des DRK-Vorstan-
des auf eine positive Resonanz der Werbe-
aktion. 
  
Für Rückfragen steht der DRK-Kreisverband 
Landkreis Konstanz unter folgender  
Telefonnummer 07732/9460-132 jederzeit 
zur Verfügung. 
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
EW Aach (Strom Eigeltingen) 
 Tel. 07774 920116
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW (Strom restliche Gemeinde)
 Tel. 0721 6300
Störungsnummer 
EnBW Regional AG Tel. 0800 3629-477
(Gesamtgemeinde außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Rülke Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 35 erscheint am 

Donnerstag, 30. August 2018 
  

Redaktionsschluss 
Montag, 27. August 2018, 12:00 Uhr,  

 
Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Letzte Chance zur Teilnahme an der EVS  2018  
Noch bis Mitte September 2018 können 
sich interessierte Haushalte für die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 
anmelden. Die EVS ist die größte freiwillige 
Haushaltserhebung der amtlichen Statistik 
und findet nur alle fünf Jahre statt. Sie lie-
fert unverzichtbare Informationen über die 
Lebensverhältnisse in Deutschland. Die Er-
gebnisse werden unter anderem bei der Be-
rechnung der Inflationsrate, der Festlegung 
des Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II 
und der Ermittlung der Lebenshaltungskos-
ten von Kindern benötigt.  
Teilnehmende Haushalte profitieren dop-
pelt! 
Bei der EVS führen die teilnehmenden Haus-
halte drei Monate lang ein Haushaltsbuch. 
Dadurch verschaffen sie sich einen guten 
Überblick über ihre persönliche Haushalts-
kasse und erhalten als Dankeschön für ihre 
wertvolle Unterstützung eine Geldprämie 
von 100 €. 
Das Statistische Landesamt bittet um 
Mithilfe im vierten Quartal 2018! 
Zahlreiche Haushalte in Baden-Württem-
berg beteiligen sich bereits an der EVS 2018. 
Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, 
ist es aber wichtig, dass sich möglichst viele 
und auch die unterschiedlichsten Haushalte 

an der Erhebung beteiligen. Deshalb suchen 
wir aktuell insbesondere noch: 
•	 Paarhaushalte mit einem Teenager im Al-

ter von 14 bis 17 Jahren
•	 Mehrgenerationenhaushalte
•	 Haushalte mit einem Nettoeinkommen 

unter 1 700 Euro und über 4 000 Euro
•	 Haushalte von Selbstständigen
•	 Haushalte von Arbeiterinnen und Arbei-

tern
•	 Haushalte von Nichterwerbstätigen, 

wenn sie nicht bereits im Ruhestand sind 
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik werden sämtliche Angaben 
streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich in anonymisierter Form für sta-
tistische Zwecke verwendet.

 
Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie 
sich im Internet unter www.evs2018.de 
(über „Zum Teilnahmeformular“, dann bei 
Baden-Württemberg) oder telefonisch unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 - 00 06 
720 anmelden. 
  
Weitere Informationen zur EVS finden Sie 
auch in unserem Internetangebot unter 
www.statistik-bw.de.  
 

An die Bürgerinnen und Bürger 
der Städte und Gemeinden im Landkreis Konstanz im August 2018

Vorankündigung einer Bürgerbefragung in Sachen  
„Digitalisierung im Landkreis Konstanz“  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Universität Konstanz führt mit Unterstützung des Landkreises und der Städte und Ge-
meinden im Landkreis Konstanz eine Bürgerbefragung zum Thema Digitalisierung durch. 
Anhand einer zufälligen Stichprobe werden in den nächsten Tagen in allen Städten und Ge-
meinden des Landkreises – außer in der Stadt Konstanz, die eine solche Befragung bereits 
initiiert hat – Bürgerinnen und Bürger zu ihren Erwartungen, Einschätzungen und Kompe-
tenzen in Bezug auf die Digitalisierung befragt. 
Ziel der Befragung ist es, ein umfassendes Meinungsbild der Bürgerschaft zum Thema Digi-
talisierung zu erhalten. Der Schwerpunkt liegt dabei auf digitalen Angeboten in der kommu-
nalen Verwaltung und dem Zugang zu digitalen Medien. 
In Kürze erhalten die per Zufallsstichprobe ausgewählten Personen per Post einen entspre-
chenden Fragebogen. 
Wir möchten Sie schon heute auf diese Befragung aufmerksam machen und bitten Sie herz-
lich, daran teilzunehmen. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Antworten und interessante Ergebnisse. 
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Lohnt sich die Investition 
in die Sonne noch? 
Die Energieagentur Kreis Konstanz und 
die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg beantwor-
ten die wichtigsten Fragen. 
Konstanz, 02.08.2018 – Solarstrom lohnt 
sich nicht mehr, glauben viele Hausbesitzer. 
Die Anschaffung sei zu teuer, der Umbau zu 
aufwändig. Im Interview erklärt Dipl.-Ing. 
Gerd Burkert, Geschäftsführer der Energie-
agentur Kreis Konstanz und Energieberater 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg, warum das so nicht stimmt und beant-
wortet die wichtigsten Fragen zum Thema 
Photovoltaik. 

Die staatliche Förderung im Bereich So-
larenergie wurde ja in den vergangenen 
Jahren drastisch gekürzt. Lohnt sich Pho-
tovoltaik (PV) für Otto-Normal-Eigen-
heimbesitzer heute noch?  
Gerd Burkert: Ganz bestimmt! Denn die 
Preise für die Anschaffung der Module sind 
in den letzten Jahren deutlich gesunken, so 
dass sich Photovoltaik nach wie vor lohnt - 
vor allem durch die verstärkte Nutzung des 
Solar-Eigenstroms.  
  
Ist es generell besser, den Strom selbst zu 
nutzen als ihn ins Netz einzuspeisen? 
Gerd Burkert: Ja genau! Da die Einspeisever-
gütung sich auf niedrigem Niveau einge-
pendelt hat, ist es tatsächlich sinnvoller, den 
Strom selbst zu nutzen. Momentan bringt 
die Einspeisung einer Kilowattstunde bei 
Neuanlagen etwas mehr als 12 Cent, garan-
tiert für 20 Jahre. Eine Kilowattstunde Strom 
aus dem Netz kostet mindestens 25 Cent. 
Der Direktverbrauch spart also deutlich 
mehr ein, als der Verkauf einbringt. 
  
Wie kann ich mehr von dem Strom nut-
zen, den ich selbst erzeuge?  
Gerd Burkert: Mit einer PV-Anlage auf dem 
Dach kann ich im Durchschnitt 15 bis 30 
Prozent des erzeugten Stroms selber nut-
zen. Abends und nachts, wenn ich beispiels-
weise für Licht, Fernseher oder Waschma-
schine viel Strom brauche, scheint aber 
keine Sonne. Mit einer Batterie kann ich 
aber den tagsüber produzierten Strom spei-
chern und so den Anteil an selbstgenutzten 
Strom auf 30 und 60 Prozent hochschrau-
ben. Die Anschaffung von Speichern wird 
in Baden-Württemberg im Förderprogramm 
„Netzdienliche Photovoltaik-Batteriespei-
cher“ gefördert. 
  
Wie groß sollte denn eine PV-Anlage für 
ein Einfamilienhaus sein und wie teuer ist 
das? 
Gerd Burkert: Je größer desto besser! Für je 
1.000 Kilowattstunden Strom, die ein Haus-
halt pro Jahr verbraucht, sollte mindestens 
ein Kilowatt Nennleistung (1 kWp, ausge-
sprochen: Kilowatt Peak) eingeplant wer-
den. Das kostet inklusive Installation jeweils 
etwa 1.200 bis 1.600 Euro netto. Also wenn 
das Gerüst schon steht, dann soviel wie die 
Dachfläche hergibt, aber als Privatperson 
knapp unter 10 kWp bleiben, denn jenseits 
dieser Grenze gelten andere Vorgaben, die 

den Betrieb komplizierter und weniger wirt-
schaftlich machen. 
  
Kann eine PV-Anlage auf jedem Dach ins-
talliert werden? 
Gerd Burkert: Auch wenn sich hier einige 
Mythen halten: Flachdächer sind ebenso ge-
eignet wie Dächer mit Neigung. Und vor al-
lem auf Ost- und Westdächern sind Anlagen 
wirtschaftlich, da diese Ausrichtung den 
Eigenbedarf besser abbilden kann. An Flä-
che benötigt eine Photovoltaikanlage rund 
acht Quadratmeter pro Kilowatt Nennleis-
tung. Wichtig ist, dass eine eventuell nötige 
Dachsanierung vorab erledigt wird. 
  
PV-Anlagen werden meistens von Eigen-
heimbesitzern genutzt. Mieter gehen in 
der Regel leer aus. Eine Alternative bieten 
Kleinstanlagen, die man zum Beispiel auf 
Balkonen aufstellen kann. Als Plug-and-
Play-Anlagen speisen sie grünen Strom 
direkt über die nächste Steckdose ins 
Hausnetz ein und lassen Stromzähler ent-
sprechend langsamer laufen. Sind solche 
„Guerilla“-Anlagen technisch ausgereift? 
Gerd Burkert: Es gibt inzwischen eine ganze 
Reihe von ausgereiften Kleinstanlagen. Im 
letzten Jahr wurden die technischen Rand-
bedingungen durch die Norm VDE 0100-
551 geklärt. Allerdings wird in diesem Jahr 
noch eine Produktnorm veröffentlicht, die 
den Stecker festlegt, über den man dann in 
eine Steckdose einspeisen darf. Diese Ent-
scheidung sollte man aus meiner Sicht noch 
abwarten. 
  
Der	Eignungs-Check Solar	der	Energieagen-
tur	 Kreis	 Konstanz	 in	 Kooperation	 mit	 der	
Energieberatung	 der	 Verbraucherzentrale	
beantwortet	 alle	 Fragen	 rund	 um	 das	 The-
ma	 Photovoltaik.	 Bei	 einem	 vor-Ort	 Termin	
kommt	 ein	 Energieberater	 zu	 Ihnen	 nach	
Hause	 und	 prüft	 anhand	 von	 Dachflächen,	
-Typen	 und	 –Neigung,	 ob	 eine	 Solaranlage	
auf	Ihr	Haus	passt.	Dabei	beantwortet	der	Ex-
perte	Fragen	zu	Umsetzung,	Kosten	und	Wirt-
schaftlichkeit.	 Ebenfalls	 im	 Eignungs-Check	
Solar	 enthalten	 sind	 Informationen	 zu	 den	
aktuellen	Fördermöglichkeiten	über	den	Bund	
und	 landesweite	 Fördertöpfe.	 Im	 Anschluss	
gibt	es	einen	Kurzbericht,	der	einen	Überblick	
liefert,	 wie	 „solartauglich“	 die	 Immobilie	 ist	
und	über	die	weiteren	Schritte	 informiert.	Die	
Verbraucherzentrale	Baden-Württemberg	bie-
tet	 diesen	 Check	 dank	 Förderung	 durch	 das	
Bundeswirtschaftsministerium	für	40	Euro	an	
und	 im	 Landkreis	 Konstanz	 übernehmen	 fol-
gende	 Kommunen	 diesen	 Eigenanteil:	 Aach,	
Allensbach,	 Gailingen,	 Konstanz,	 Mühlingen,	
Öhningen,	Radolfzell,	Singen	und	Steißlingen.	
Interessierte	 können	 ab 	  sofort	 einen	 Bera-
tungstermin	 direkt	 bei	 der	 Energieagentur	
Kreis	Konstanz	unter	 07732 – 939 1234 	 oder	
unter	der	kostenlosen	Telefonnummer	 0800 – 
809 802 400 	vereinbaren. 
  
 

Die Zahnärzte in Baden- 
Württemberg informieren: 
Vorbildliche Schultüte 
(August 2018) - Angesichts der rund 100 000 
Erstklässler, die in diesem Jahr im Ländle ein-
geschult werden, ist es der baden-württem-
bergischen Zahnärzteschaft wichtig, auch 
in diesem Jahr wieder auf den Zusammen-
hang von Zucker und Zahnschäden hinzu-
weisen. Schultüten, die vor allem Süßigkei-
ten enthalten, sind kein guter Start, sondern 
können gesundheitliche Schäden anrichten, 
nicht nur an den Zähnen. Natürlich dür-
fen ein Lieblings-Lolli und ein bevorzugter 
Schokoriegel in die Schultüte wandern. 
Besser für die Zähne von Schulanfängern 
ist es allerdings, wenn zahnfreundliche Sü-
ßigkeiten ausgewählt werden, die man am 
weiß-roten „Zahnmännchen“ erkennt. 

Gesunde Alternativen für die Schultüte 
Eine Leckerei, die den Zähnen nicht schadet, 
ist die unter dem Namen Studentenfutter 
bekannte Mischung aus Trockenobst und 
ungesalzenen Nüssen, die man portionswei-
se und appetitlich in kleine Tütchen verpa-
cken kann. ABC-Schützen werden bestimmt 
gern zugreifen, denn die Trockenfrüchte 
schmecken von Natur aus süß, zusammen 
mit Mandeln, Haselnüssen und Cashewker-
nen liefern sie außerdem wertvolle Nähr- 
und Ballaststoffe. Ein paar Kekse dürfen 
auch mit in die Tüte, Zahnärzte empfehlen 
Vollkornkekse mit möglichst wenig Zucker-
zusatz. 
Obwohl der Großteil der Kinder und Ju-
gendlichen in Baden-Württemberg vor-
bildliche Zähne hat, ist Karies vor allem im 
Milchgebiss weit verbreitet. Trotz vieler Vor-
beugungs-Programme bei Kindergartenkin-
dern und in der Schule liegt die Häufigkeit 
der Milchzahnkaries bei 10 bis 15 Prozent. 
Sorgen machen der Zahnärzteschaft vor al-
lem soziale Brennpunkte, wo bis zu 40 Pro-
zent der Kinder Karieserfahrung haben. Sie 
müssten eine besonders gründlich Mundhy-
giene betreiben und alle vorbeugenden 
Maßnahmen in Anspruch nehmen, die die 
Zahnärzteschaft heute anbieten kann. 
Daher die herzliche Bitte an alle Familien mit 
Erstklässlern: Sorgen Sie dafür, dass die Ein-
schulung zu einem schönen Fest wird, das 
von viel Sympathie und Freude getragen 
wird. Dazu gehört, dass Eltern, Großeltern 
und Paten sich Gedanken über die Füllung 
der Schultüte machen und vorzugsweise 
Nützliches und Schönes, Spielzeug und Bas-
telsachen verschenkt werden. 

Naschen mit Augenmaß 
Auch in der Schulpause sollte Zucker tabu 
sein. Daher sollten Eltern keine Pausenbrote 
mit süßem Aufstrich mitgeben und bei den 
Getränken auf gezuckerte Limos, Tees und 
Fruchtsaftschorlen verzichten. Besser ist 
es, Obst, Gurken- und Gemüsesticks in die 
Brotbox zu geben und den Durst mit Mine-
ralwasser zu stillen. Wenn genascht werden 
darf, dann zu Hause, zu festen Zeiten und 
nicht über den ganzen Tag verteilt. 
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 Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang 
mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person 
bei sich aufzunehmen und im Alltag zu be-
gleiten? 
Wir suchen im Landkreis Konstanz en-
gagierte Familien, Lebensgemeinschaften 
oder Einzelpersonen für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die eine Behinderung ha-
ben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Un-
terstützung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
  
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Worblingerstraße 63, 78224 Singen 
Telefon 07731 596962 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 

...dass wir im Rathaus unsere 
Gäste allzu gerne zur Tür  
begleiten! 
Für diesen stilvollen Blickfang ist unsere ge-
schätzte Kollegin, Frau Martin verantwort-
lich. Wenn Sie uns mehrmals jährlich besu-
chen, so werden Sie feststellen, dass sich die 
Dekoration sogar dem Lauf der Jahreszeiten 
anpasst! 

WUSSTEN SIE SCHON... ?

Wir gratulieren herzlich:  
21.08.2018	 Manfred	Schoch, 	 Ringstraße	3,	Eigeltingen	 75	Jahre 
  
23.08.2018	 Ernst-Helmut	Kostmann, Dürrenbühlstraße	16,	Münchhöf	 75	Jahre 
  

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

Herzlichen Glückwunsch 
Die Eheleute Fritzi und Fritz Mund, Eigeltin-
gen 
feierten am 02. August 2018 ein besonderes 
Fest, Ihre Diamantene Hochzeit. 
Stellv. Hauptamtsleiter Thomas Kech gra-
tulierte dem Jubelpaar recht herzlich und 
überbrachte mit einem schönen Geschenk-
korb, sowie in Form einer Urkunde die 
Glückwünsche der Gemeinde Eigeltingen. 
  
Von Herrn Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann erhielt das Jubelpaar eine Ur-
kunde des Landes Baden-Württemberg mit 
den herzlichsten Glückwünschen zum 
60. Hochzeitstag. 
  
Wir wünschen dem Ehepaar Mund alles 
Gute und vor allen Dingen noch viele ge-
meinsame Jahre in bester Gesundheit. 

Herzlichen Glückwunsch 
Die Eheleute Josefine und Horst Schramm, 
Dürrenbühlstraße 9, Homberg, feierten am 
02. August 2018 ein besonderes Fest, Ihre 
Goldene Hochzeit. 
  
Ratschreiber Martin Beitlich und Ortsvor-
steher Reinhard Brecht gratulierten dem 
Jubelpaar recht herzlich und überbrachten 
mit einem schönen Geschenkkorb, sowie in 
Form einer Urkunde die Glückwünsche der 
Gemeinde Eigeltingen sowie des Ortsteils 
Münchhöf. 
  
Von Herrn Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann erhielt das Jubelpaar eine Ur-
kunde des Landes Baden-Württemberg mit 
den herzlichsten Glückwünschen zum 50. 
Hochzeitstag. 
  
Wir wünschen dem Ehepaar Schramm alles 
Gute und vor allen Dingen noch viele ge-
meinsame Jahre in bester Gesundheit. 

 
 

 „Neubürger“ in Eigeltingen 
Wir gratulieren herzlich: 
  
Julian Paul Braun, geb. am 30.06.2018 in Tuttlingen  
  
Eltern:   
Silke Braun geb. Hempfer & Christian Braun , Kornblumenweg 8
78253 Eigeltingen  
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Kindergarten Heudorf

...Tätü, Tata die Feuerwehr Heudorf ist 
da... 
Sommerfest des Kindergarten St. Blasius 
2018 
  
Ganz im Zeichen der Feuerwehr stand das 
diesjährige Sommerfest des Kindergarten 
St. Blasius. 
Die Kinder hatten sich gemeinsam mit Ihren 
Erziehrinnen seit Mai mit dem „heißen The-
ma“ Feuer und Feuerwehr beschäftigt. 
Der krönende Abschluss stellte am 14. Juli 
2018 eine Brandschutzübung mit der frei-
willigen Feuerwehr Heudorf dar. 
Die Feuerwehrleute mit ihrem Kommandan-
ten Richard Auer retteten die Kinder über die 
Notausgänge aus dem Kindergarten heraus 
und führten Sie zum Sammelplatz. Anschlie-
ßend gingen einige Feuerwehrmänner mit 
Atemschutz in das Gebäude hinein und si-
mulierten eine Rettung einer Erzieherin, die 
noch im brennenden Gebäude lag. 
Danach erklärte Richard Auer mit der Unter-
stützung seiner Feuerwehrmänner und der 
Jugendfeuerwehr die Ausrüstung der Feuer-
wehr, was es alles zu beachten gibt und wie 
man eine Rettungsdecke einsetzt. 

Besonders gut gefielen den Kindern die 
anschließenden Spiele mit dem Feuerwehr-
schlauch. Hier konnten Sie selbst spritzen 
und löschen. 
Die Eltern hatten im Pfarrgarten ein großes 
Büfett für alle hergerichtet und die Kinder 
führten dort einen „Feuertanz“ auf und san-
gen ein „Feuerwehrlied“. 
Im Anschluss segnet Herr Mutter gemein-
sam mit den Kindern mit einem Wasser-

schlauch die Feuerwehrmänner, was allen 
sichtlich gefiel- 
Danach ließen wir in gemütlicher Runde im 
Pfarrgarten bei leckerem Essen und Geträn-
ken das Kindergartenjahr ausklingen. 
Ein ganz großes Dankeschön an alle Feuer-
wehrmänner, alle Eltern, Herr Mutter und 
alle die uns das Kindergartenjahr über un-
terstützt haben. 
  

Aus den KINDERGÄRTEN

Flüchtlingsprojekt wird fortgesetzt und gefördert 
Handwerkskammer Konstanz erhält 
ESF-Fördermittel für Grundlagenunterricht 
geflüchteter Menschen 
  
Wer gleichzeitig eine neue Sprache und 
einen neuen Beruf erlernen soll, ist dop-
pelt gefordert – und braucht einfach mehr 
Unterstützung beim und Zeit zum Lernen. 
Beides gibt es im Grundlagenunterricht für 
geflüchtete Menschen, den die Handwerks-
kammer Konstanz nach einer Pilotphase ab 
September erneut in ihren Bildungsstätten 
anbietet. 
  
Auszubildende mit Flüchtlingshintergrund 
können im Grundlagenunterricht Wissens-
lücken praxisnah schließen, um dem Be-
rufsschulunterricht besser folgen und das 
Erlernte schneller im Berufsalltag umsetzen 
zu können. Der freiwillige Ergänzungsunter-
richt deckt vor allem Deutsch, Mathe und 
Wirtschaftskunde ab, die Teilnehmer befas-
sen sich mit Themen wie Textverständnis, 
Matheformeln, aber auch eigenständigem 
Lernen.  

  
„Wir haben mit unserem Grundlagenunter-
richt in der Pilotphase mit 65 Teilnehmern 
sehr gute Erfahrungen gemacht und viele 
Mitgliedsbetriebe haben uns darin bestärkt, 
dieses Projekt unbedingt fortzuführen,“ be-
richtet Georg Hiltner, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer Konstanz. 
  
Während die Finanzierung des Projekts 
in der Pilotphase allerdings vollständig in 
den Händen der Kammer lag, kann sich 
das Handwerk nun über einen großzügi-
gen Zuschuss im Rahmen des ESF-Projekts 
„Fit in den Beruf“ freuen. „Die Integration 
in Arbeit ist aus unserer Sicht eine gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe. Daher macht es 
Sinn, dass nun 80 Prozent der Kosten vom 
Landeswirtschaftsministerium aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds abgedeckt 
werden,“ sagt Hiltner. 
Betriebe, deren Auszubildende am Grundla-
genunterricht teilnehmen, zahlen lediglich 
einen Betrag von 157 Euro für das gesam-
te erste Jahr, darin enthalten eine intensive 

Einführungswoche und regelmäßiger Sams-
tagsunterricht. Die restlichen zehn Prozent 
der Kosten übernimmt die Handwerkskam-
mer. 
  
Allein in den fünf Landkreisen des Hand-
werkskammerbezirks Konstanz sind derzeit 
über 200 Geflüchtete in einer handwerkli-
chen Ausbildung. „Diesen geben wir durch 
unseren Grundlagenunterricht eine echte 
Chance, ihre Ausbildung auch zum Erfolg zu 
führen,“ so Hiltner. 
Der nächste Grundlagenunterricht für Ge-
flüchtete startet am 4.September mit einer 
Einführungswoche an den Standorten Sin-
gen, Rottweil, Waldshut und Tuttlingen. 
  
Informationen bei Marina Mauch, Tel: 07531-
205-405, marina.mauch@hwk-konstanz.de. 
  
Infos und Anmeldemöglichkeit außerdem 
unter:  
www.hwk-konstanz.de/grundlagenunter-
richt 
 

Aus unseren SCHUlEN

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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 Die neuen vhs-Kurse sind online  
Die Kurse des Herbst- und Wintersemesters 2018/2019 der Volks-
hochschule können ab sofort unter www.vhs-landkreis-konstanz.de 
gebucht werden. Das gedruckte Programmheft liegt ab dem 20. Au-
gust an über 200 Stellen im ganzen Landkreis zur Abholung bereit. 
Neben Vortragsreihen zu brandaktuellen Fragestellungen bietet die 
vhs in ihrer Sprachenschule wieder Kurse in 20 verschiedenen Spra-
chen an und einen „Mehrsprachenkurs“, bei dem man mehrere Spra-
chen gleichzeitig lernt. Für die berufliche und die persönliche Wei-
terentwicklung gibt es Kurse von „Achtsamkeit in Beruf und Alltag“ 
bis zu „Zeit- und Selbstmanagement“. Im Gesundheitsbereich finden 
sich Angebote zu Entspannung und Fitness, Ernährungstipps, Koch-
kurse und kulinarische Events. Es gibt auch wieder Besonderes und 
Überraschendes. Dazu gehören ein kulinarischer Abend zum Ab-
schluss des Konziljubiläums, spannende Exkursionen, wie beispiels-
weise auf den Hohentwiel, das Thema Digitalisierung in Vereinen 
bei „Fit im Ehrenamt“, Fotografie-Kurse mit dem Smartphone, Fort-
bildungen für pädagogisch Tätige oder Kurse in Gebärdensprache. 
Eine Anmeldung ist ab sofort unter www.vhs-landkreis-konstanz.de 
möglich. Die Hauptstellen Konstanz und Singen sind bis zum 7. Sep-
tember halbtags von 9.00 -12:30 Uhr geöffnet, ab dem 10. Septem-
ber gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Lehrwanderungen für Pilzfreunde mit der vhs 
Die vhs bietet vom 1. bis zum 22. September wieder ihre beliebten 
Pilzwanderungen in Aach an, noch sind einige Plätze frei. Die geprüf-
te Pilzsachverständige Elke Hofmann zeigt interessierten Pilzsamm-
lern in den Wäldern der Umgebung Pilze und ihre Standorte, erklärt 
die Lebensgemeinschaft Pilz und Baum und warum Pilze als unent-
behrliche Helfer des Waldes gelten. Auf der Waldexkursion werden 
heimische Pilze vor Ort bestimmt und aufgezeigt, wie Speisepilze 
richtig gesammelt, gesäubert, für den Kochtopf vorbereitet und zu-
bereitet werden. Er werden die Merkmale von Giftpilzen aufgezeigt, 
um Unfälle zu vermeiden. Die Wanderungen finden am 1., 8. und 22. 
September um 9.00 Uhr oder um 14.00 Uhr statt. Sie kosten 20,00 € 
pro Person. Eine Anmeldung unter 07731 95810 oder unter www.
vhs-landkreis-konstanz.de ist unbedingt erforderlich.  
 
 
 

PFARRBÜRO NENZINGEN
Friedhofstr. 15, Nenzingen
Tel. 07771/2529, Fax 07771/62679
E-Mail: buero@se-krebsbachtal.de
Homepage: www.kath-krebsbachtal.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi - Fr: 09.00 - 11.00 Uhr
Di: 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Pfarrer Jürgen Faulhammer
nach tel. Vereinbarung, Tel. 07771/2529
E-Mail: pfarrer@se-krebsbachtal.de

Pfarrer i.R. Udo Zinke, Tel. 07774/922371
E-Mail: pens-udzi@t-online.de

Sprechzeiten Pastoralreferent Mathais Mutter
nach tel. Vereinbarung, Tel. 07774/9293600
E-Mail: pastref@se-krebsbachtal.de

PFARRBÜRO HONSTETTEN
Tel. 07774/923753, Fax 07774/923754
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de

Öffnungszeiten: 
Di und Do: 09.30 - 11.30 Uhr
Mi: 15.30 - 17.00 Uhr

SPRECHZEITEN IN ORSINGEN
Raitnauerplatz 2 (Pfarrhaus), Tel. 01522/ 4312935
Mi: 09.00 - 10.00 Uhr

SPRECHZEITEN IN EIGELTINGEN
Hauptstr. 27 (Pfarrhaus), Tel. 07774/ 9293600
Mi: 11.00 - 12.00 Uhr

Seelsorgeeinheit  
Krebsbachtal/ Hegau

Gottesdienstzeiten vom 24.08. – 30.08.18 
für die Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/
Hegau 
  
Samstag, 25.08.18 
Orsingen
14.30 Uhr Trauung von Natascha Danegger 
und Stefan Joos 
  
Sonntag, 26.08.18 
Nenzingen
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Nenzingen  
11.15 Uhr Taufe von Mila Meier, Melina Auer 
u. Greta Schlatterer 
  

KIRCHlICHE Nachrichten

Donnerstag, 30.08.18 
Nenzingen
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Spendung der Krankenkommunion 
Honstetten-Reute-Eckartsbrunn 
Donnerstag, 06. September 2018 
Frau Braun 
Heudorf 
Samstag, 08. September 
Frau Kießling 
  
Sollte jemand verhindert sein, oder die 
Krankenkommunion neu wünschen, der 
melde sich bitte im Pfarrbüro in Nenzin-
gen, Tel. 07771/2529 oder in Honstetten Tel. 
07774/923753. 
  
Anmeldung der Erstkommunikanten 
unserer Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/
Hegau zum Weißen Sonntag 2019 
Die Anmeldung der Erstkommunikanten 
(Jahrgänge 2009/2010 in der Regel 3. Klasse) 
findet in der Zeit vom 10. bis 28. Sept. 2018 
in unseren Pfarrbüros Nenzingen und Hons-
tetten zu den üblichen Sprechzeiten statt. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Taufur-
kunde bzw. das Stammbuch mit. 
Der erste Elternabend zum Weißen Sonn-
tag 2019 findet am Dienstag, 09. Oktober 
um 20.00 Uhr im Josefsheim in Nenzin-
gen statt. Die Termine für die Weißen Sonn-
tage werden an diesem Abend bekannt ge-
geben. 
  
Pfarrgemeinderat 
Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderates 
findet am Dienstag, 11. September 2018 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Hons-
tetten  statt. 
  
Termine Sitzungen Gemeindeteams 
Gemeindeteam Eigeltingen – Mittwoch, 05. 
Sept. 18 - 19.30 Uhr in der Pfarrscheune. 
Gemeindeteam Honstetten – Mittwoch, 12. 
Sept. 18 - 20.00 Uhr im Pfarrhaus. 

Der nächste Ausflug des Altenwerkes findet 
am Donnerstag, den 06. September 2018 
statt und geht nach Offingen (Bussen) 
Abfahrt: 
11.45 Uhr Stockach; 12.00 Uhr Wahlwies; 
12.05 Uhr Orsingen 
12.15 Uhr Eigeltingen; 12.25 Uhr Nenzingen 
Fahrtroute: 
Stockach – Meßkirch – Krauchenwies – Men-
gen – Riedlingen – Offingen (Bussen) 
Herbertingen – Saulgau – Pfullendorf – 
Liggersdorf – Stockach - Nenzingen 
Führung Kirche: 14.00 Uhr 
Kaffeepause: 15.15 Uhr Offingen 
   (Bussenstüble) 
Abschluss: Gasthaus Adler Liggersdorf 
Anmeldung und Info bei: Frau Elfriede Bold, 
Tel. 07771/3362. 
  

Pfarrerin Martina Stockburger
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123
Email: steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de

Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger erreichen Sie – 
auch außerhalb der Bürozeiten – unter Tel. 07738/5900 oder 
per Mail: martina.stockburger@kbz.ekiba.de. 

Dienstzeiten Pfarrbüro, Sekretärin Inga Metz:
jeden Mo., 17 – 18 Uhr, Mi. und Do., 9 – 11 Uhr

Evang. Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

Das Pfarrbüro ist vom 08. bis 27.08.2018 
wegen Urlaubs geschlossen. 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Sonntag, 26.08.2018, 
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Diakon Labuhn 
  
Sonntag, 02.09.2018,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfrin. i.R. Groten 
11:00 Uhr, Langenstein, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfrin. i.R. Groten 
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W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 
Gebetszeit:  jeden  Freitag um 19:00 Uhr in 
der Kirche in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  Im August machen 
wir Pause. Ab dem 05. September treffen 
wir uns wieder regelmäßig um 10:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in Steißlingen. 
  
V o r a n k ü n d i g u n g: 
Sonntag, 02.09.2018, 
17:00 Uhr, Herzliche Einladung zum Kon-
zert mit Dirk Werner und seiner Wunder-
Bunt AG  in der Friedenskirche in Steißlin-
gen. Einlass ab 16:30 Uhr, die WuBuBar ist 
im Gemeindehaus geöffnet, Konzertbeginn 
17 Uhr. 
  
 
Dirk Werners WunderBuntAG kommt wie-
der nach Steißlingen 
WunderBunt ist einzigartig. Feinste Popmu-
sik unplugged.
Das WuBu-Chaos unter der Leitung von Dirk 
Werner nimmt seinen Lauf.

Vielsaitig & kontrastreich, aktuell & nostal-
gisch, sanft & energisch
 
Sabine Burger, Julia Fuchs, Nicole Keller, 
Michael Günther, Achim Raad und Dirk 
Werner spielen 
Cajon, Xylophon, Kla4, Gitarren, Bass, 
Claviola, Akkordeon und vielvielpercussion.
Ab und zu tauschen sie die Instrumente. 
Und natürlich singen sie auch.
Allein, zu zweit oder als Mini-Chor.
 
Vor zwei Jahren durfte die WunderBunt 
AG erstmals in der mehr als vollbesetzten 
Friedenskirche auftreten.
Jetzt kommt die einzigartige Band mit 
neuem Programm zurück. Eine stets neu 
inspirierte „WunderBunte“ Mischung!
www.dirks-wubu-ag.com - 
www.facebook.com/dirkswubu/ 
 
02.09.2018 Friedenskirche Steißlingen 
Einlass 16:30 Uhr – Beginn 17:00 Uhr 
 
 

Viktor von Scheffelstr. 3, Stockach, Tel. 07771/ 62988
Gemeindevorsteher Stephan Strittmatter
E-Mail: stephan@st-strittmatter.name
Homepage: www.stockach.nak-tuttlingen.de

Neuapostolische  
Kirche

 Gottesdienste und Veranstaltungen 
  
Sonntag, 26. August 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Dienstag, 28.August 
20.00 Uhr Chorprobe 
  
Mittwoch, 29. August 
20.00 Uhr Festgottesdienst 
  

Förderverein Römischer 
Gutshof e.V.

Rundgang durch das Freilichtmuseum 
Neuhausen mit Mägdeführung 
Der Jahresausflug des Fördervereins Römi-
scher Gutshof Eigeltingen führt am 31. Au-
gust 2018  ins Freilichtmuseum Neuhausen 
o. E. Das Museum präsentiert 25 originalge-
treu eingerichtete Gebäude von der Schwä-
bischen Alb, dem Schwarzwald, Oberschwa-
ben und dem oberen Gäu 
Die Palette der Gebäude reicht vom Rathaus 
und der Kirche über Bauernhäuser und Ta-
gelöhnerhäuschen bis zur Schmiede und 
zur Seilerbahn. 
Das Museum lässt den ländlichen Alltag im 
18., 19. und frühen 20. Jahrhundert leben-
dig werden. Handwerkliche Vorführungen, 
Haustiere und die historische Schweinehut 
runden das Angebot ab. 
Die Teilnehmer erwartet neben einem ge-
führten Rundgang durch das Museum vor 
allem eine Erlebnisführung:  eine Magd 
führt sie auf eine Zeitreise durch das Dorf 
um das Jahr 1900.  Dabei wird den Teilneh-
mern Wohnen, Leben und Arbeiten auf dem 
Lande vor über hundert Jahren anschaulich 
präsentiert. 
Freitag, 31. August 2018 
Treffpunkt: Parkplatz vor der Krebsbach-
halle in Eigeltingen > wir fahren mit Pri-
vat-PKWs Abfahrt: 14:00 Uhr 
oder um 14:30 Uhr vor dem Eingang zum 
Freilichtmuseum Neuhausen 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und über-
nehmen die Kosten für den Eintritt und die 
Führung. 
Der Vorstand 
Bei Fragen melden Sie sich bitte über: 
eigeltingia@web.de 

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 

Narrenverein Blätzlezunft 
Homberg-Münchhöf e.V.
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Narrenverein  
„Krebsbachputzer“ e.V.

Nachtwanderung Kinderferienprogramm 
Die Krebsbachputzerzunft Eigeltingen ver-
anstaltet am Freitag, 24. August 2018, 19:00 
Uhr, eine Nachtwanderung für Groß und 
Klein. Treffpunkt ist am Kindergarten Lö-
wenzahn. Zwischendrin grillen wir gemein-
sam Würstchen und verschiedene Spiele 
und unsere „Krebsbachgeischter“ sorgen für 
Abwechslung. 

Zur besseren Organisation bitten wir um 
Anmeldung bis Freitag, 24. August 2018 auf 
dem Rathaus Eigeltingen oder SMS/Whats-
App an 0151/46232770 

Wir würden uns freuen, auch zahlreiche Ver-
einsmitglieder begrüßen zu können - auch 
hier bitten wir um kurze Anmeldung, damit 
auch jeder nachher ein Würstchen bekommt 
und nicht hungern muss. 
 
 

Rentnertreff Honstetten

Rentnertreff in Honstetten 
Der nächste monatliche Rentnertreff findet 
am Mittwoch den 29.08.2018. Beginn um 
14.00 Uhr. Im Gasthaus Rößle statt 
Alle Rentnerinnen und Rentner von Hons-
tetten Reute und Eckartsbrunn herzlich ein-
geladen 
  
 

Für den Landwirt

Wie Landwirte sich an den Klimawandel 
anpassen können 
Die Bodensee-Stiftung analysiert im Rah-
men eines EU LIFE-Projektes auf 30 landwirt-
schaftlichen Pilotbetrieben in Baden-Würt-
temberg deren Anfälligkeit gegenüber dem 
Klimawandel und erarbeitet nachhaltige 
Anpassungsmaßnahmen. 

Radolfzell, 03. August 2018 – Aktuell 
setzt die außerordentliche Dürre- und 
Hitzeperiode vielen landwirtschaftli-
chen Betrieben in Deutschland stark zu. 
Die Schäden und Einbußen sind für vie-
le Landwirte erheblich und zum Teil be-
drohlich für ihre wirtschaftliche Existenz. 
Veränderungen im Klima wie steigende 
Temperaturen und die Veränderung im 
jährlichen Niederschlagsmuster sind 
ein großer Stressfaktor für die landwirt-
schaftlichen Betriebe in Deutschland. Es 
ist daher wichtig, dass sich die Landwirt-
schaft an den Klimawandel anpasst.  

Diversifizierung statt maximale Erträge 
Maßnahmen, wie der Anbau von Zwischen-
früchten, vielseitige Fruchtfolgen und ei-
ner hohen Bodenbedeckung durch z.B. 
Mulchmaterial, helfen die Bodenfruchtbar-
keit zu erhöhen und den Boden vor Erosion 
und Austrocknung zu schützen. Ein weites 
Sortenspektrum sowohl bei der Auswahl 
der Grasmischung im Grünland als auch bei 
Ackerfrüchten streut zudem das Risiko von 
Ertragsausfällen. Insgesamt gibt es zahlrei-
che weitere Maßnahmen für Landwirte, um 
die Anfälligkeit ihrer Betriebe gegenüber 
den zunehmenden Extremwetterereignis-
sen wie Dürre perioden oder Hitzewellen zu 
verringern. 
Seit Herbst 2016 koordiniert die Boden-
see-Stiftung das EU-weite Projekt „LIFE 
AgriAdapt – nachhaltige Anpassung der 
Landwirtschaft an den Klimawandel“. Das 
übergeordnete Projektziel ist die Entwick-
lung, praktische Erprobung und Verbreitung 
von Maßnahmen, die zu einer nach haltigen 
Anpassung landwirtschaftlicher Betriebsty-
pen (Tierhaltung, Ackerbau, Dauerkulturen) 
an den Klimawandel führen und die Betrie-
be damit weniger anfällig machen.  
Kern des Projekts ist die Entwicklung eines 
sog. Klimawandel-Checks für landwirt-
schaftliche Betriebe, der derzeit auf 126 
Pilotbetrieben in Europa, davon 30 in Ba-
den-Württemberg, erstmalig angewendet 
wird. Auf der Basis der Analyseergebnisse 
wird dann gemeinsam mit dem Betriebs-
leiter ein Maßnahmenplan für eine nachhal-
tige Anpassung an den Klimawandel entwi-
ckelt und sukzessive umgesetzt.  
Das Ziel ist die Betriebe für den Klimawandel 
und dessen Auswirkungen zu sensibilisieren 
und durch die Empfehlung nachhaltiger An-
passungsmaßnahmen die Anfälligkeit der 
landwirt schaft lichen Betriebe für die nahe 
Zukunft zu verringern. Unser Klimawan-
del-Check kann einfach und ohne großen 
Aufwand auf andere Regionen übertragen 
und dort auf den Betrieben eingesetzt wer-

Musikverein  
Honstetten e.V.
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den. Die Bodensee-Stiftung möchte somit 
zu einer nachhaltigeren und zukunfstfähi-
gen Landwirtschaft beitragen.  
Das Projekt LIFE AgriAdapt wird gefördert 
durch das Programm EU LIFE sowie durch 

die Land wirtschaftliche Rentenbank, das 
Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg, den 
Landkreis Bodenseekreis und die Molkerei 
OMIRA.  

Kontakt und weitere Informationen 
Carolina Wackerhagen, Bodensee-Stiftung, 
Fritz-Reichle-Ring 4, 78315 Radolfzell, Tel. 
07732-9995-443, carolina.wackerhagen@
bodensee-stiftung.org, www.bodensee-stif-
tung.org, www.agriadapt.eu 

Der BLHV informiert ! 
Im September 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 03.09.2018 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00 

Mittwoch 05.09.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 13.30 – 15.00 

Donnerstag 06.09.2018 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30 

Dienstag 11.09.2018 a) Meßkirch  
b) Schwenningen

a) Landwirtschaftsschule  
b) Rathaus

a) 09.00 - 11.00  
b) 14.00 - 15.00 

Dienstag 18.09.2018 a) Pfullendorf  
b) Illmensee

a) Gasthaus Lamm  
b) Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00   
b) 13.30 - 15.00 

Mittwoch 26.09.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 13.30 – 15.00 
 

THE CLUNKERS 
spielen am Sa. 25.08.2018 ab 20:00 Uhr 
in Ludwigshafen auf dem Campingplatz 
Schachenhorn 
THE CLUNKERS spielen Blues und Rock in 
der Abendstimmung direkt am Bodenseeu-
fer.  Die Besetzung der Band ist klassisch mit 
Gitarren, Bass und Schlagzeug. Die Musik 
„handgemacht“ mit Texten in Deutsch und 
Englisch. Die vier Musiker spielen den Blues 
einfühlsam, den Rock knackig. Bei den So-
lis wechseln sich die Gitarristen ebenso ab, 
wie beim Gesang. Die Band weiß genau was 
sie will und überzeugt mit einem unverklei-
deten Stil und ehrlichen Aussagen. Keiner 
spielt den Blues so hingebungsvoll wie Die-
ter. Mit einer Stimme wie Honig und Schot-
ter singen die Musiker abwechseln von 
Freundschaft, Mut und Gerechtigkeit. THE 
CLUNKERS sorgen für ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltendes Programm. Das 
Publikum freut`s und fordert mehr. Bei super 
Live Musik schmeckt das Feierabend-Bier bei 
der wunderbaren Stimmung am See noch-
mals so gut. Gute Musik und tolle Laune sind 
an diesem Abend garantiert. Wem`s gefällt 
darf dann gerne in den Hut eine Spenden 
werfen.  
 
4. Höhlentag  
im Donaubergland 
Sonntag, 26. August 
Am Sonntag, 26. August lädt das Donau-
bergland mit einer Reihe von Partnern 
zum 4. Höhlentag in der Region ein. Beim 
gemeinsamen Aktionstag von Donauberg-
land GmbH, Landkreis Tuttlingen, Geopark 
Schwäbische Alb, Naturpark Obere Do-
nau und verschiedenen Ortsgruppen des 
Schwäbischen Albvereins sowie der Berg-
wacht Sigmaringen als Höhlenverantwortli-
chen können Besucherinnen und Besucher 

bei speziellen Aktionen und Führungen die 
Faszination der Höhlen erleben. Dabei gibt 
es auch Einblicke in Höhlen, die sonst nie 
oder nur selten zugänglich sind. 
Doch nicht nur eine ganze Reihe von Höhlen 
werden an diesem Aktionstag vorgestellt, 
sondern auch die Hauptversinkungstellen 
der Donauversickerung zwischen Immen-
dingen und Tuttlingen-Möhringen, da dafür 
derzeit ein neues regionales touristisches 
Konzept erarbeitet wird. Dort erfolgt auch 
um 11 Uhr die offizielle Eröffnung dieses Ak-
tionstages. 
Die Führungen und geführten Wanderun-
gen finden zu unterschiedlichen Zeiten 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind aller-
dings geboten. 
Mehr Infos zum Programm des Höhlenta-
ges mit allen Uhrzeiten und Treffpunkten 
im nächsten Mitteilungsblatt oder bei der 
Donaubergland GmbH, Tel. 07461-780 16 
75 und im Internet unter www.donauber-
gland.de. 
 
 
Langensteiner Schlosskonzert 
Sonntag, 30. September 2018, 17 Uhr 
Schloss(kapelle) Langenstein, 
Orsingen-Nenzingen (bei Stockach) 
Langensteiner Schlosskonzert 
zu Gunsten der Sozialarbeit des NOTHilfe 
e.V. 
ARCO MUSICALE STUTTGART 
Muriel Bardon - Barockvioline 
Virginie Wong - Barockvioline 
Hélène Godefroy – Viola da Gamba, Barock-
cello 
Bernhard Fackelmann - Cembalo 
Werke u.a. von Castello, Corelli, Vivaldi, de la 
Guerre, Marais 
Gastgeber: Bergit Gräfin Douglas und ihr 
Sohn Leopold Graf Douglas 

Online-Kartenbuchung: 
info@nothilfe-verein.de 
Karten- und Infotelefon: 0160/98224024 – 
auch am Konzerttag 
Konzertkasse: ab 16 Uhr 
www.nothilfe-verein.de 
 
 
Wanderung  
zu den Heidenhöhlen 
Oberhalb von Zizenhausen befinden sich 
Höhlen unbekannten Alters, die einst von 
Menschenhand in den Sandstein gegraben 
worden sind. Bei einem Waldspaziergang 
mit dem UmweltZentrum Stockach gibt es 
die Möglichkeit mithilfe einer Taschenlampe 
die Höhlen zu erkunden, Interessantes über 
die Geschichte und Poesie der Heidenlöcher 
zu erfahren sowie wunderschöne Ausblicke 
auf die Hegauberge und die Bodenseeland-
schaft zu genießen. 
  
Termin: Freitag, 14. September 2018 
Zeit: 16.00 bis 17.30 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Berlinger Siedlung 
Anfahrt: Stockach in Richtung Zoznegg auf 
der K 6180 verlassen, den Parkplatz finden 
Sie kurz nach dem Ortsausgangschild von 
Stockach am Waldrand auf der linken Seite 
bei der Berlinger Siedlung 
Leitung: Sabrina Molkenthin 
Kosten: Erwachsene 4,00 €; Kinder können 
kostenfrei teilnehmen 
Mitgebracht werden sollte eine Taschenlam-
pe und festes Schuhwerk. 
  
Anmeldung und weitere Informationen er-
halten Sie beim UmweltZentrum Stockach 
unter 07771/4999 oder 
info@uz-stockach.de.

Aus der NACHBARSCHAFT

Ende des redaktionellen Teils



Die Gemeinde Bodman-Ludwigshafen sucht zum Ausbildungs-
beginn im September 2019

eine/n Auszubildende/n als Kaufmann/Kauffrau 
für Tourismus und Freizeit

Man muss nicht immer in die Ferne reisen - zu Recht ist der 
Bodensee eines der beliebtesten Reiseziele in Deutschland!
In der Ausbildung zum/r Kaufmann/frau für Tourismus und Frei-
zeit in unserer Tourist-Information sind Sie Ansprechpartner, 
beantworten Anfragen, informieren unsere Gäste und vermitteln
Dienstleistungen. Sie lernen, wie Veranstaltungen organisiert,
Marketingaktionen geplant und touristische Projekte durch-
geführt werden.
Die duale Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre. Die Berufs-
schule ist in Singen. Sie werden in Bodman und Ludwigshafen,
gelegentlich auch abends und an Wochenenden eingesetzt.

Anforderungen:
• ein guter Schulabschluss (Abitur, Fachhochschulreife, 
Mittlere Reife)

• sehr gute Englischkenntnisse und Grundkenntnisse in 
mindestens einer weiteren Fremdsprache

• kaufmännisches Interesse
• Organisationstalent
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Dienstleistungsbewusstsein, Serviceorientierung und
Kommunikationsstärke

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte bis
zum 30.09.2018 in digitaler Form mit Anschreiben, Lebenslauf und
den wichtigsten Zeugnissen bei der Gemeinde Bodman-Ludwigs-
hafen, Anna Maucher, anna.maucher@bodman-ludwigshafen.de, 
Hafenstr. 5, 78351 Bodman-Ludwigshafen.
Ein vergütetes Vorpraktikum im Anschluss an den Schulabschluss 
ist erwünscht.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Anna Maucher
(Tel. 07773-930042, anna.maucher@bodman-ludwigshafen.de)
oder Sandra Domogalla (Tel. 07773-930041, sandra.domogalla@
bodman-ludwigshafen.de). 

Handwerker sucht Haus zu kaufen 
(auch renovierungsbedürftig) gerne außerhalb,

evtl. Lagerhalle. Tel 0152 - 37 71 70 92 

Unterstellplatz/Scheune
für Boot gesucht (Miete) Länge 8 m, Breite 3 m.

Tel. 0173 290 74 72

Erntehelfer gesucht 
Für die Apfelernte am Waldhof in Mühlhausen suchen wir zuverlässige
Erntehelfer ab sofort, bis Ende Oktober auf 450,- €-Basis, gerne auch 
rüstige Rentner. Faire Bezahlung und gute Team-Atmosphäre garantiert. 
Tel. 0176-20428293, Herr Schmal 

GENIEßEN SIE 
in unserem schönen Naturgarten

unsere frischen Sommersalate

Ö�nungszeiten: 
Fr. u. Sa. ab 18.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage ab 11.00 Uhr
Tannenbergstr. 16
78253 Eigeltingen-Münchhöf
Tel. 07771/2512 • Fax 07771/1303 





AUF EIN WORT
Neuer Ausbildungskurs
startet im September

Möchten Sie neue Kompetenzen erwerben, die beruflich und privat
hilfreich sind? Suchen Sie eine lebendige Gemeinschaft von Frauen
und Männern unterschiedlichen Alters? Möchten Sie mit Ihrem 
Engagement etwas bewegen und für andere da sein?
Dann ist die TelefonSeelsorge mit ihren deutschlandweit über
7.500 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der rich-
tige Ort für Sie. Begleiten, unterstützen und klären stehen im 
Vordergrund unseres Gesprächsangebotes – nicht gute Ratschläge
oder Expertenwissen.
Eine Ausbildung zu Beginn Ihrer Tätigkeit und unser Fortbildungs-
angebot während der gesamten ehrenamtlichen Mitarbeit liefern
die nötige Orientierung, um am Telefon gut für sich und andere
sorgen zu können. Neue ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich auf andere Menschen einlassen möchten und 
belastbar sind, bereichern unsere Dienstgemeinschaft. Daher 
suchen wir Verstärkung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Unser nächster Ausbildungskurs
beginnt am 29. September 2018 mit der Möglichkeit, sich als
Gruppe kennenzulernen. Bitte melden Sie sich vorher an. Alle Un-
terlagen und Informationen erhalten Sie über die Geschäftsstelle;
Mail: info@telefonseelsorge-konstanz.de | Telefon: 07531 27778 
Homepage: www.telefonseelsorge-schwarzwald-bodensee.de

Gewerberäume in Stockach 
ca. 309 m² Nutzfl., Erdgeschoss, flexible 
Nutzung, 1a-Lage, KM 1.545 € / Monat, 

sofort frei.  •  Tel. 0174 - 917 92 63 

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$

Mostobstannahme ab 24.08.
für Sinner Fruchtsäfte, Ludwigshafen 
bei Familie Josef Schacher,
Widumstr. 29 in Honstetten. 

Täglich ab 17.00 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Seit 1961 Geflügelverkauf
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten, 
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am Dienstag, 28.08.2018
Heudorf/Hg., Rathaus 9.00; Rorgenwies, Linde 9.10;
Reute/Hg., Schwanen 9.20; Honstetten, Brandweiher 9.45; 
Eigeltingen, Rathaus 11.30 Uhr

Geflügelhof Pollmeier
Tel. 0152/57053141 u. 0170/5501894, 78333 Stockach-Winterspüren



Eugen Messmer • 78357 Mühlingen
Haldenrain 5 • Tel. 0 77 75/75 50 • Fax 75 98

Sanitäre Anlagen
Gas-/Wasserinstallationen
Blechnerei/Solaranlagen






